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STADTNACHRICHTEN

Feierliche Amtseinsetzung von Frau Bürgermeisterin Melanie Hettmer

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Am Mittwoch, dem 04.12.2024, fand im Bürgerhaus im Rahmen einer öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung die feierliche Amtseinsetzung von Frau Bürgermeisterin Melanie Hettmer statt.

Die Sitzung, zu der zahlreiche Bürgerinnen und Bürger gekommen waren und die 
von der Musikschule Renningen musikalisch umrahmt wurde, eröffnete Erster 

Beigeordneter Müller.
Glückwünsche für Frau Bürgermeisterin Hettmer wurden für den Landkreis 
Böblingen überbracht von Landrat Roland Bernhard, der auch die Wahlprü-
fungsurkunde überreichte, für den Kreisverband des Gemeindetags und den 
Bürgermeisterverband von Herrn Bürgermeister Bernd Dürr und für die Ver-
waltung von Frau Carmen Bosnjak. Die Vereidigung und Verpflichtung der 
Bürgermeisterin übernahm Stadtrat Thomas Mauch.

In ihrem Schlusswort bedankte sich Bürgermeisterin Hettmer bei allen Mitwir-
kenden der Feierstunde sowie ihrer Familie.

Einen ausführlichen Bericht finden Sie in diesen Stadtnachrichten  
unter „Amtliche Bekanntmachungen“.
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Den gesamten Veranstaltungskalender der 
Stadt Renningen und weitere Infos finden 
Sie unter www.renningen.de

Augen!blick Veranstaltungen kurz notiert

Blutspende
12.12.2024, 14:30-19:30 Uhr, Festhalle Stegwiesen, 
DRK Ortsverband Renningen

Weihnachtssingspiel
12.12.2024, 17:30-19:00 Uhr, Schulturnhalle Malmsheim, 
Förderverein der Friedrich-Silcher-Schule Malmsheim

Weihnachtsbrotbacken
14.12.2024, 10:00-12:00 Uhr, Backhaus Malmsheim, 
Landfrauen Malmsheim

Christbaum-Verkauf
14.12.2024, 10:00 Uhr, TSV-Gelände Malmsheim, 
TSV Malmsheim

Jahreskonzert
14.12.2024, 19:00 Uhr, Rankbachhalle, 
Musikverein Renningen

Sonderausstellung 
„Weihnachten wie es früher einmal war“
15.12.2024, 14:00-17:00 Uhr, Heimatmuseum Rankbachtal, 
Heimatverein Rankbachtal

Sitzung Gemeinderat
16.12.2024, 18:00 Uhr, Sitzungssaal Rathaus Renningen, 
Stadt Renningen

Schülerkonzert
16.12.2024, 18:30-19:30 Uhr, Foyer Musikschule, 
Musikschule Renningen

Die Stadtverwaltung informiert

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 16.12.2024, um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 1, Renningen

Tagesordnung:
1  Einbringung des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 

2025/ Tischvorlage
2  Bevorratungsbeschluss zur Neukalkulation der Gebühren 

der Städtischen Wasserversorgung und der Städtischen 
Abwasserbeseitigung im Jahr 2025

3 Schulentwicklungsplanung Renningen 
 -  Vorstellung der prognostizierten Entwicklung und deren  

Ergebnisse 
 - Festlegung der weiteren Vorgehensweise
4 Kindergartenbedarfsplanung 2023/2024
5  Forstangelegenheiten: Nutzungs- und Kulturplan für das 

Forstwirtschaftsjahr 2025
6 Erweiterung Friedrich-Silcher-Schule Renningen
 - Vergabe des Lüftungsbaus und der MSR-Technik
7 Erweiterung Friedrich-Silcher-Schule Malmsheim
 - Vergabe der Sanitärinstallationsarbeiten
8 Erweiterung Friedrich-Silcher-Schule Malmsheim 
 - Vergabe der Heizungsinstallationsarbeiten 
9  Neubau Mehrfamilienwohnhaus mit 6 WE - Voithstraße 8, 

71272 Renningen - Sanitärinstallationsarbeiten  
(Gas- und Wasseranlagen - Leitungen, Armaturen)

 - Vergabe der Sanitärinstallationen 
10 Ersatzneubau Brückenbauwerk Nr. 26 – Jägerstraße 
11 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

12 Verschiedenes/Bekanntgaben 
13 Anfragen und Anregungen 

gez.
Melanie Hettmer
Bürgermeisterin

Weitere Informationen zu der öffentlichen Sitzung und den öf-
fentlichen Beratungsunterlagen finden Sie im Ratsinformati-
onssystem auf der Homepage der Stadt Renningen unter der 
Rubrik „Schnell gefunden“ oder direkt unter folgendem Link:  
www.renningen.de/ratsinfo

Redaktionsschluss Stadtnachrichten 
KW 51 / 2024
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe KW 51 der Stadt-
nachrichten wird auf Montag, 16. Dezember, 13.00 Uhr vor-
verlegt.
Bitte beachten:
In KW 52/2024 und 01/2025 erscheinen keine Stadtnachrich-
ten. Die erste Ausgabe im neuen Jahr, KW 02/2025, erscheint 
am Donnerstag, 09.01.2025.

Stadtverwaltung Renningen
Hauptstr. 1, 71272 Renningen
Tel. 07159/924-0
info@renningen.de
www.renningen.de

Servicezeiten der Rathäuser:
Nach vorheriger Terminvereinbarung sind Termine  
während der ganzen Woche mit
Frau Bürgermeisterin Hettmer,
Herrn Ersten Beigeordneten Müller,
den Fachbereichsleitungen und allen Fachabteilungen  
möglich.

Terminvereinbarungen und Ansprechpartner:
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch in den Rathäusern 
einen Termin mit uns. Ihren Ansprechpartner und die Mög-
lichkeit der Terminvereinbarung finden Sie hier:

Bitte beachten Sie, dass Besuche in den Bürgerbüros 
ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich sind!
Sollten Sie keinen passenden Ansprechpartner finden, wen-
den Sie sich gerne telefonisch an unsere Infozentrale unter 
07159/924-0.

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Zur Einsicht ausgelegter Dokumente oder zum Abholen von 
Formularen haben die Rathäuser wie folgt geöffnet:

Montag – Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 u. 15:30 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr

Wir sind für Sie da!

Bereitschaftsnummern:
Wasserversorgung Rohrbrüche:  0163 – 7061 153
Straßenbeleuchtung:  0176 – 15151191
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Renningen und Malmsheim,
seit 01.12.2024 bin ich Ihre neue Bürgermeisterin und 
möchte mich auf diesem Weg nochmals herzlich bei Ih-
nen für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Es 
erfüllt mich mit Stolz, dass Sie mir dieses Amt mit seiner 
ganzen Verantwortung anvertraut haben. Ich freue mich 
wirklich sehr auf die kommenden Jahre.
Meine ersten Tage im Rathaus habe ich genutzt, um die 
Abläufe sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung kennenzulernen. Außerdem habe ich 
mich intensiv mit den anstehenden Aufgaben auseinan-
dergesetzt.
Es liegen spannende Zeiten vor uns. Für die vielfältigen 
Aufgaben und Herausforderungen steht mir ein großarti-
ges Team der Stadtverwaltung zur Seite.
In einer Welt, die zunehmend komplexer wird, gibt es 
viele Umbrüche und Unsicherheiten, aber ebenso vie-
le Chancen und Möglichkeiten. Lassen Sie uns diese 
Chancen und Möglichkeiten nutzen. Denn es geht nicht nur um das Bewältigen des Alltags, sondern auch darum, 
Visionen zu entwickeln und einen Weg zu finden, diese in die Tat umzusetzen.
Wir alle tragen die Verantwortung, unsere Zukunft nachhaltig, gerecht und lebenswert zu gestalten, für kommende 
Generationen und für unsere Gesellschaft als Ganzes.
Ich verspreche Ihnen Einsatzwillen, Motivation und Überparteilichkeit. Dabei werde ich stets unser Ziel vor Augen 
haben: Gemeinsam bringen wir Renningen voran!
Dazu brauchen wir Verlässlichkeit, starke Werte und das Vertrauen, dass wir gemeinsam auch schwierige Zeiten 
meistern können. Als Ihre Bürgermeisterin sehe ich es als meine zentrale Aufgabe, Orientierung zu geben sowie 
Ihre Anliegen und Ideen zu vertreten.
Mir sind Ihre Ansichten und Themen wichtig! Ich freue mich daher sehr auf viele Begegnungen und Gespräche mit 
Ihnen.
Ich wünsche Ihnen eine friedvolle und besinnliche Adventszeit!

Ihre Melanie Hettmer
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Verkauf und Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen (Feuerwerkskörpern)
Das Jahresende ist nicht mehr weit und viele freuen sich bereits 
wieder auf ein schönes Silvesterfest mit Familie und Freunden, 
eventuell verbunden mit einem Feuerwerk, um das neue Jahr 
gebührend begrüßen zu können. Dennoch möchte die Stadtver-
waltung Renningen auf nachfolgende Regelungen im Umgang 
mit Feuerwerk be sonders hinweisen, da es leider immer wieder 
zu Unfällen mit schweren Verletzungen kommt.
Das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen der Klas-
se II (Feuerwerkskör per/Knallkörper) ist nach § 23 Abs. 2 der 1. 
Sprengstoffverordnung (1. SprengV) nur am 31.12. und am 01.01. 
eines jeden Jahres gestattet (diese Einschränkung gilt nicht für 
Inhaber ent sprechender Erlaubnisse oder Befähigungsscheine).
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten dar und kön-
nen mit einem Bußgeld geahn det werden. Wir bitten Sie dar-
um, dies zu beachten und vor dem Silvestertag sowie nach dem 
Neujahrstag keine Feuerwerkskörper/Knallkörper zu zünden.
Ebenso wird daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren 
der Umgang (Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuerwerks-
körpern/Knallkörpern (pyrotechnischen Gegenständen der 
Klasse II) verboten ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2).

In der unmittelbaren Nähe (Umkreis 200 m) von Kirchen, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Alters heimen sowie Fachwerkhäusern 
ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Knallkörpern 
verboten (§ 23 Abs. 2 der 1. Sprengstoffverordnung).

In der Vergangenheit ist es durch abgebrannte Feuerwerkskör-
per sowohl in der Stadt als auch vor allem im Außenbereich auf 
den zahlreichen Feldwegen und den angrenzenden Feldern und 
Wiesen zu erheblichen Verschmutzungen gekommen. 

Helfen Sie mit, unsere Natur sau ber und die Beeinträchti-
gungen für die landwirtschaftlichen Betriebe so gering wie 
möglich zu halten. Der Verzicht auf das Feuerwerk erspart 
nicht nur unnötigen Müll, sondern auch gesundheitsschädlichen 
Feinstaub, der wiederum in die Lunge gelangen und Atemweg-
serkrankungen begünstigen kann. 

Wenn Sie nicht auf das Feuerwerk verzichten wollen: seien 
Sie so gut und sammeln Sie Ihren Müll direkt danach oder 
spätestens am Neujahrstag bei einem Gang an die frische 
Luft wieder ein.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Städt. Einrichtungen am 27. und 30.12.2024 geschlossen
Am Freitag, 27.12.2024 und am Montag, 30.12.2024 bleiben alle städtischen Einrichtungen geschlossen.
Mit der Bitte um Beachtung.
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Renninger Weihnachtsmarkt lockt mit stimmungsvoller Atmosphäre
„Oh, wie ist es schön, wenn Weihnachten ist! Ich wünschte nur, dass ein wenig öfter Weihnachten wäre.“ (Astrid Lindgren)

Mit diesem Zitat spricht die kleine Lisa aus dem beliebten Kin-
derbuch „Weihnachten in Bullerbü“ wohl vielen Besucherinnen 
und Besuchern des diesjährigen Renninger Weihnachtsmarktes 
aus der Seele. Mit rund fünfzig geschmückten Ständen auf dem 
Kirchplatz und vor dem Rathaus verwandelte sich der Renninger 
Ortskern in eine stimmungsvolle Weihnachtsidylle, die wieder alles 
bot, was das Herz in der Adventszeit begehrt. Das Angebot an den 
Ständen reichte von kunstvoll gefertigtem Kunsthandwerk über ori-
ginellen Weihnachtsschmuck bis hin zu regionalen Köstlichkeiten 
und heißen Getränken, die den Regen am Samstag und die kal-
ten Temperaturen schnell vergessen ließen. Für jeden Geschmack 

war etwas dabei und das Angebot lud zum Bummeln, Stöbern und 
Genießen ein. Ein besonderes Highlight war sicherlich wieder die 
musikalische Umrahmung durch die örtlichen Vereine, die mit ihren 
Beiträgen für eine vorweihnachtliche Stimmung sorgten.

Somit war der Weihnachtsmarkt zweifellos ein besonderer Hö-
hepunkt in der Adventszeit, der bei Groß und Klein die Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest weckte.

Ein herzliches DANKESCHÖN gilt allen Beteiligten der 
Vereine und Organisationen sowie den städtischen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die auch in diesem Jahr wie-

der zum Gelingen des Weihnachtsmarktes beigetragen haben.
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Informationen zur Umsetzung der Grundsteuerreform bei der Stadt Renningen
Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts, welches die Wertermittlung der Grundsteuer in ihrer aktuellen Form für verfas-
sungswidrig erklärte, ist bereits mehr als 6 Jahre her. Die Frist für die administrative Umsetzung endet am 31.12.2024 und wir 
versenden voraussichtlich in der 1. bzw. 2. Kalenderwoche 2025 die Grundsteuerbescheide nach dem neuen Recht. Um Ihnen 
die Änderungen in der Grundsteuer so verständlich wie möglich zu machen, haben wir „Fragen und Antworten“ für Sie zusam-
mengestellt. Die aus unserer Sicht wichtigsten Fragen und Antworten werden wir wöchentlich in den Stadtnachrichten bis zur 
51. Kalenderwoche veröffentlichen. Zusätzlich wird es Berechnungsbeispiele mit Erläuterungen geben. In der letzten Ausgabe 
erklärten wir Ihnen den Begriff „Aufkommensneutralität“ und welche Rolle der Hebesatz bei der Ermitt-
lung der Grundsteuerhöhe spielt. Außerdem gab es noch zwei Berechnungsbeispiele der Grundsteuer für 
Grundstücke mit Einfamilienhäusern. In dieser Ausgabe geht es um die Frage „Wo lege ich Einspruch bzw. 
Widerspruch ein?“. Durch das mehrstufige Verfahren gilt es beim Thema Einspruch bzw. Widerspruch Be-
sonderheiten zu beachten, hierzu möchten wir Ihnen einige Informationen an die Hand geben.
Die gesamten „Fragen und Antworten“ finden Sie auf unserer Homepage unter www.renningen.de.
Mit nachfolgendem QR-Code kommen Sie direkt zu den gesamten „Fragen und Antworten“.

Wo lege ich Einspruch bzw. Widerspruch ein?
a. Bodenrichtwerte
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert innerhalb der Bodenrichtwertzone, deren Grundstücke nach Art und 
Maß der Nutzung weitgehend übereinstimmen. Folglich ist der Bodenrichtwert kein individueller Grundstückswert eines einzel-
nen Grundstücks. Gegen diesen Wert der Gutachterausschüsse kann grundsätzlich weder Einspruch beim Finanzamt, noch 
formal Widerspruch bei der Gemeinde oder dem Gutachterausschuss eingelegt werden. Unabhängig davon stehen den Eigen-
tümerinnen und Eigentümern trotzdem zwei Wege offen, wenn sie mit dem für ihr Grundstück ausgewiesenen Bodenrichtwert 
nicht einverstanden sind:
Zunächst können sich die Eigentümerinnen und Eigentümer an den jeweiligen Gutachterausschuss wenden. Der Gutachter-
ausschuss prüft dann den Sachverhalt und erläutert seine getroffene Festlegung zum jeweiligen Bodenrichtwert. Sollte es 
allerdings tatsächlich zu Fehlern gekommen sein, kann der Gutachterausschuss die Grenzen und gegebenenfalls auch den 
Bodenrichtwert der Bodenrichtwertzonen neu beschließen und damit korrigieren. Dieser neue Wert wird dann der Besteuerung 
zugrunde gelegt. Ein Einspruch ist hierfür nicht erforderlich.
Sollte der Gutachterausschuss an dem Bodenrichtwert festhalten, und eine Eigentümerin oder ein Eigentümer mit dieser Ent-
scheidung weiterhin nicht einverstanden sein, kann sie oder er ein qualifiziertes Gutachten über den Wert des Grund- und 
Bodens des individuellen Grundstücks, beispielsweise beim Gutachterausschuss, beauftragen (kostenpflichtig). Mit dem Gut-
achten müssen die Eigentümerinnen und Eigentümer einen anderen, auf ihr konkretes Grundstück bezogenen Grundsteuer-
wert nachweisen, der um mehr als 30 Prozent von der Bewertung anhand des Bodenrichtwerts abweicht. Folglich müssen 
deutliche Abweichungen vom Bodenrichtwertgrundstück vorliegen. Dies kann zum Beispiel der Fall sein, wenn ein Grundstück 
aufgrund planungsrechtlicher Abweichungen nur eingeschränkt nutzbar ist. Sind die formalen und inhaltlichen Anforderungen 
erfüllt, wird der Wert der Besteuerung nach Prüfung durch das Finanzamt zugrunde gelegt. Erforderlich hierfür ist ein Antrag 
beim zuständigen Finanzamt. Die Anforderungen für das Gutachten können dem Merkblatt der Oberfinanzdirektion Karlsruhe 
entnommen werden.
Das Merkblatt können Sie unter folgendem Link herunterladen: https://fm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-fm/
intern/Dateien_Downloads/Steuern/Merkblatt_Gutachtenerstellung_gem_38_Absatz_4_LGrStG_bf.pdf
Eigentümerinnen und Eigentümer können das Gutachten im Rahmen der erstmaligen Feststellung der Grundsteuerwerte, aber 
auch zu einem späteren Zeitpunkt ab Antragstellung für die zukünftigen Kalenderjahre vorlegen. Ein Einspruch ist nicht erfor-
derlich. Es reicht ein Antrag bei ihrem Finanzamt und der entsprechende Nachweis mittels Gutachtens.
Telefonische Auskünfte über die Bodenrichtwerte, Gutachten und Auskünfte aus der Kaufpreissammlung etc. erteilt die  
Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses Renningen, Rutesheim und Weissach unter 
07159/924-167 (Frau Angela Kirsch-Brenner) und 07159/924-134 (Frau Petra Just).

b. Zurechnung (Eigentumsverhältnisse), Grundsteuerwert und Grundsteuermessbetrag
Einsprüche, welche die Zurechnung eines Grundstückes (Eigentumsverhältnisse), den Grundsteuerwert oder den Grundsteu-
ermessbetrag betreffen, sind gegen die Grundlagenbescheide (Grundsteuerwertbescheid bzw. Grundsteuermessbescheid) 
beim Finanzamt einzulegen. Ein Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid bei der Stadt ist erforderlich, wenn die Angaben 
auf dem Grundsteuerbescheid mit den Grundlagenbescheiden des Finanzamtes nicht übereinstimmen. Die Stadt ist bei der 
Festsetzung der Grundsteuer an die Grundlagenbescheide des Finanzamtes gebunden und muss diese in Form eines Folge-
bescheides (Grundsteuerbescheid) umsetzen.

c. Grundsteuer
Grundsätzlich sind wir als Stadt an die Grundlagenbescheide des Finanzamtes gebunden und müssen diesen in Form eines 
Folgebescheides (Grundsteuerbescheid) umsetzen. Lediglich der Hebesatz, welcher auf den Grundsteuermessbetrag ange-
wandt wird, liegt in der Entscheidung der Stadt. Der Hebesatz wird per Satzung (Hebesatzsatzung) vom Gemeinderat be-
schlossen. Die neue Hebesatzsatzung der Stadt Renningen, welche am 01.01.2025 in Kraft tritt, wurde am 21.10.2024 vom 
Gemeinderat der Stadt Renningen beschlossen. Sollten Sie mit der Zurechnung eines Grundstückes (Eigentumsverhältnisse), 
dem Grundsteuerwert oder dem Grundsteuermessbetrag nicht einverstanden sind, genügt ein Einspruch gegen die Grund-
lagenbescheide (Grundsteuerwertbescheid bzw. Grundsteuermessbescheid) beim Finanzamt, ein zusätzlicher Widerspruch 
gegen den Grundsteuerbescheid der Stadt ist nicht erforderlich, da wir im Falle der Abhilfe durch das Finanzamt verpflichtet 
sind, den Folgebescheid ebenfalls zu ändern. Sofern die Eigentumsverhältnisse oder die Festsetzungen auf dem Grundsteuer-
bescheid der Stadt Renningen mit den Grundlagenbescheiden des Finanzamtes nicht übereinstimmen, haben Sie die Möglich-
keit bei der Stadt Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid einzulegen.

Vorschau:
Nächste Woche in den Stadtnachrichten wird es nochmal zwei Berechnungsbeispiele geben. Zum einen möchten wir Ihnen ein 
Berechnungsbeispiel der Grundsteuer für ein unbebautes Grundstück und zum anderen für ein Gewerbegrundstück aufzeigen. 
An diesen zwei Beispielen werden nochmal die Belastungsverschiebungen verdeutlicht aufgezeigt.
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Save the Date
Im Frühjahr 2025 werden im Kreis Böblingen wieder alle Kom-
munen aufgerufen, sich an der Aktion „Wilder Müll kann nix“ 
beteiligen, um mehr Aufmerksamkeit für die Aktion zu erregen. 
Denn die weggeworfenen Müllsäcke am Straßenrand, die Ziga-
rettenkippen und vieles mehr zeigen, dass es leider immer noch 
nötig ist, aufzuräumen.

Im Aktionszeitraum vom 08.03.2025 bis 15.03.2025 soll kreis-
weit „durchgeputzt“ werden, da schließt sich die Renninger 
Bach-, Stadt- und Flurputzete 2025 an!
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen unterstützt dabei über 
die digitalen Medien, stellt Aktions-Müllsäcke bereit, wiegt den 
gesammelten Müll separat und bietet die kostenlose Abgabe an!

Renningen ist dabei – und zwar am Samstag, 08.03.2025!

Wochenmarkttermine
Zeitraum 20.12.2024 bis 03.01.2025
Der Wochenmarkt findet im genannten Zeitraum wie folgt auf 
dem Ernst-Bauer-Platz statt:

Freitag,  27. Dezember 2024,  13.00 – 18.00 Uhr
Freitag,  03. Januar 2025,  13.00 – 18.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

Ortsbehörde  
der Deutschen Rentenversicherung
Zur Antragsaufnahme, Kontenklärung oder für allgemeine 
Fragen zu Rententhemen wenden Sie sich an die Rentenstel-
le im Rathaus Renningen.
Gerne können Sie einen Termin vereinbaren unter 
Tel. 07159/ 924-141 oder Rente@Renningen.de.

Neues aus der Forstverwaltung

Säuberung der Waldwege

Aktuell werden die Waldwege im Stadtwald mit einem großen 
Laubbläser von Laub und Verunreinigungen gesäubert.

Das Laub, welches sich im Herbst auf den Wegen 
ansammelt, wird mit Hilfe eines großen Gebläses 
von den Wegen zurück in die Bestände befördert. 
Damit bleibt es dem Nährstoffkreislauf am Ent-
stehungsort verfügbar. Verbleibt die Biomasse 
von Blättern und Nadeln auf den Wegen, wirkt 
sich dies langfristig nachteilig auf den Zustand 
der Wege aus. Der Weg trocknet schlechter ab 
und bleibt somit nach Regen länger matschig. Bei 
einem feuchten Wegekörper entstehen trotz di-
cker Schotterauflage Verdrückungen und Schlag-
löcher durch forstlichen Berufsverkehr. Nebenbei 
sind die laubfreien Waldwege noch sicherer be-

gehbar und weniger gefährlich für den Radverkehr im Wald.
Da auch diese Arbeiten nicht ohne den Einsatz von Maschinen 
möglich sind, bitten wir um Ihr Verständnis für Sperrungen von 
Waldwegen oder kurzzeitige Behinderungen.

 
Schlepper mit 
angehängtem 
Laubgebläse – 
Symbolbild

Waldrandpflege
Um die Nachhaltigkeit und Vielfalt unseres Waldes dauerhaft zu 
gewährleisten, arbeitet die Forstverwaltung aktuell in der Wald-
randpflege im Stadtwald.
Dabei ist das Ziel, einen möglichst stufigen Rand zu gestalten, 
dies bringt u. a. folgende Vorteile mit sich:
Zum einen ist der Wald durch den stufigen Aufbau deutlich 
windstabiler. Sturmschäden werden minimiert, wirtschaftliche 
und ökologischen Schäden reduziert und die Sicherheit für 
Waldbesucher erhöht. Zum anderen wird die ökologische Viel-
falt durch die Strukturierung des Waldrands gefördert. Es bildet 
sich ein Krautsaum und ein Strauchgürtel, welche neue Habitate 
für seltenere Arten wie zum Beispiel den Neuntöter oder den 
Hirschkäfer bieten.

Schema eines Stufigen Wald-
randes im Optimalzustand

Hohltrauf mit  
überhängenden Kronen

Da auch diese Arbeiten nicht ohne den Einsatz von Maschinen 
möglich sind, bitten wir um Ihr Verständnis für Sperrungen von 
Waldwegen oder kurzzeitige Verunreinigungen auf den Wegen.

Rund um das Klima

Feinstaub durch Silvesterfeuerwerk
Der Jahreswechsel wird in Deutschland traditionell mit viel Feu-
erwerk und Knallerei gefeiert. Innerhalb kürzester Zeit werden 
horrende Mengen Feinstaub freigesetzt. Nach Angaben des 
Umweltbundesamts wurden in den Jahren vor 2020 etwa 2050 
Tonnen Feinstaub (PM10) rund um den Jahreswechsel durch 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern freigesetzt – und damit 
innerhalb kürzester Zeit etwa ein Prozent der jährlich insgesamt 
freigesetzten Feinstaubmenge in Deutschland.
Setzen Sie lieber auf Alternativen wie Konfetti-Kanonen oder 
Tischfeuerwerke, um eine unnötige Vermüllung der Umwelt und 
Panik bei Haus-, Wild- und Nutztieren zu umgehen. Vor allem 
für vorerkrankte Menschen wie Asthmatiker kann bereits eine 
kurzzeitige hohe Feinstaubbelastung gefährlich werden. Klima-
schutz betrifft uns alle.

Wirtschaftsförderung

Der Gemeinderat zu Gast
bei Sandvik Tooling Supply und Th. Geyer
Interessante Einblicke in die Arbeit der örtlichen Unternehmen
Gemeinderäte und Fachbereichsleiter der Stadt Renningen wa-
ren am 22. November zum Firmenbesuch bei Sandvik Tooling 
Supply und bei Th. Geyer eingeladen. Nach spannenden Fir-
menpräsentationen konnten sich die Stadträte und Stadträtin-
nen bei den Unternehmensführungen ein Bild vor Ort machen 
und einen Überblick über die vielfältigen Aufgabengebiete und 
tägliche Arbeit der Firmen gewinnen.
Als kleine Werkstatt 1942 im schwedischen Sandviken gegrün-
det, hat sich Sandvik Coromant zu einem weltweiten Branchen-
führer im Bereich Zerspannungswerkzeuge entwickelt. 2021 
entstand neben dem Produktionsstandort, der seit 85 Jahren 
in Renningen - Malmsheim ansässig ist, das Sandvik Coromant 
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Center. Das moderne Trainingscenter bietet auf 4.000 m² Fläche 
Raum für Zusammenarbeit, Lernen und Innovationen. Es ver-
fügt über flexible Schulungsräume sowie Büroarbeitsplätze. Mit 
modernsten Maschinen, integrierter Streaming Technologie und 
Education Stations steht hier eine einzigartige Arbeits- und Lern-
umgebung zur Verfügung. Hier empfing Geschäftsleiter Klaus 
Nordheim die Gemeinderäte und gab Ihnen einen Einblick in das 
Unternehmen. Die direkte Nachbarschaft des neuen Sandvik 
Coromant Centers zur modernen und hochautomatisierten Pro-
duktionsstätte ist eine ideale Lösung für Kunden. Technische In-
novationen können hier im Center vorgestellt werden und direkt 
im Anschluss können die Werkzeuge beim Einsatz in der Pro-
duktion besichtigt werden. Produktionsleiter Uwe Ginder führ-
te den Gemeinderat durch die Produktion der Sandvik Tooling 
Supply. Hier stehen die Entwicklung, Konstruktion und die Her-
stellung von Werkzeug-Systemen für die Metallzerspanung mit 
modernstem Maschinenpark und Automationstechnologie im 
Fokus. Jährlich werden ca. 250.000 Werkzeugaufnahmen durch 
200 Mitarbeiter produziert. Beide Firmeneinheiten gehören zum 
Geschäftsbereich Sandvik Coromant des international tätigen, 
schwedischen Sandvik-Konzerns.

Firmenbesuch des Gemeinderats bei Sandvik Tooling Supply
Th. Geyer im Renninger Gewerbegebiet ist ein Business-to-
Business-Handelsunternehmen für Laborverbrauchsmaterial 
und -geräte, Chemikalien, Laboreinrichtung sowie Life Science-
Produkte. Das 1892 von Theodor Geyer in Stuttgart als Agentur-
geschäft für Chemikalien gegründete Familienunternehmen hat 
seine Zentrale seit 1992 in Renningen. Von hier aus bietet das 
Handelsunternehmen im Geschäftsbereich Labor die Vollversor-
gung für Laborkunden in der Industrie, in Kliniken, Universitä-
ten sowie öffentlichen und privaten Forschungseinrichtungen. 
Im Gewerbegebiet betreibt man eines der europaweit größten 
Laborchemikalienlager. Die Th. Geyer Gruppe wächst und 2014 
wurde unmittelbar neben dem ersten Standort in Renningen ein 
weiteres Verwaltungsgebäude bezogen. Von den aktuell rund 
450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Deutschland, Polen, 
Skandinavien und in der Schweiz ist rund ein Drittel in Rennin-
gen beschäftigt, darunter auch mehrere Auszubildende in der 
Verwaltung, in der IT sowie in der Logistik. Inzwischen wird das 
Familienunternehmen in fünfter Generation von Oliver Alexander 
Geyer geführt. Zusammen mit seinem Bruder Jonathan Geyer 
wurden die Gemeinderäte im Verwaltungsgebäude zur Firmen-
präsentation empfangen mit anschließender Führung durch das 
Laborchemikalienlager.

 
Firmenbesuch des Gemeinderats bei Th. Geyer

Ein enger Kontakt und lebendiger Informationsfluss zwischen 
den örtlichen Unternehmen und der Stadtverwaltung sind wich-
tig, um die Situation der Firmen vor Ort bestmöglich zu kennen 
und passende Angebote machen zu können. Wir bedanken uns 
herzlich für die hervorragende Organisation und interessanten 
Firmenvorstellungen von Klaus Nordheim, Uwe Ginder und  
Oliver Alexander Geyer!

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Sitzung vom 04.12.2024
Amtseinsetzung von Frau Bürgermeisterin Melanie Hettmer
Nr. 1 Einsetzung und Verpflichtung der Bürgermeisterin ab 
01.12.2024
Nach musikalischem Auftakt durch das Blechbläserensemble der 
Musikschule Renningen übernahm Erster Beigeordneter Müller 
als Vorsitzender die Eröffnung dieser feierlichen öffentlichen Ge-
meinderatssitzung. Er begrüßte die Mitglieder des Gemeinderats 
und stellte die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

Er begrüßte ganz besonders Melanie Hettmer, die am 01.12.2024 
ihren Dienst als neue Bürgermeisterin unserer Stadt angetreten 
hatte sowie die zahlreichen Ehrengäste, darunter die Land-
tagsabgeordneten Sabine Kurtz, Peter Seimer und Hans Dieter 
Scherer, Landrat Roland Bernhard, die Ehrenbürger Bernhard 
Maier und Franz Pitzal, Bürgermeister a.D. Wolfgang Faißt, Bei-
geordneter a.D. Martin Wolf sowie die anwesenden Bürgermeis-
terkollegen der Nachbarkommunen.
Erster Beigeordneter Müller stellte einleitend fest, dass Frau 
Hettmer bei der Wahl am 13.10.2024 mit einer überwältigenden 
Mehrheit von 92,9 % der gültigen Stimmen zur Bürgermeisterin 
gewählt worden sei. In Baden-Württemberg haben die Bürger-
meister durch die süddeutsche Ratsverfassung eine besondere 
Machtfülle, weil sie gleich drei Funktionen im Amt des Bürger-
meisters vereine: den Vorsitz im Gemeinderat, die gesetzliche 
Vertretung und Repräsentation der Gemeinde nach außen so-
wie die Leitung der Verwaltung. Diese Konstellation verleihe den 
Bürgermeistern in Baden-Württemberg einen besonders großen 
Gestaltungsspielraum bei gleichzeitig besonders hoher Verant-
wortung. Die Wählerschaft habe ihr mit ihrem deutlichen Votum 
einen klaren Auftrag und Vertrauensvorschuss für die kommen-
den 8 Jahre gegeben. Der Gemeinderat, die Verwaltung und 
auch er persönlich freue sich sehr auf die Zusammenarbeit und 
sicherte ihr die bestmögliche Unterstützung zu.
Landrat Bernhard gratulierte anschließend Frau Hettmer herz-
lich zu ihrer Wahl und lobte den fairen Wahlkampf. Dieser hatte 
zu einer Wahlbeteiligung von 48,8 % geführt. In einer launigen 
Rede führte er aus, dass man sich vor noch nicht allzu langer 
Zeit kaum hätte vorstellen können, dass eine Frau das Amt des 
„Schultes“ ausfüllen könne, was inzwischen ja auch im Kreis 
Böblingen längst widerlegt sei. Er erklärte, dass die gesammel-
ten beruflichen Erfahrungen von Frau Hettmer in der Verwaltung 
der Städte Sindelfingen und Ludwigsburg sowie beim Kultus-
ministerium ihr bei ihren zukünftigen Aufgaben helfen werden.
Anschließend händigte Landrat Bernhard Frau Hettmer die 
Wahlprüfungsurkunde des Landkreises Böblingen aus und be-
stätigte damit die Rechtmäßigkeit der Bürgermeisterwahl vom 
13.10.2024. Er hoffe auf eine angenehme Zusammenarbeit und 
sicherte Bürgermeisterin Hettmer für die nun beginnende Amts-
periode die gute Zusammenarbeit seines Hauses zu.
Die Vereidigung und Verpflichtung der Bürgermeisterin erfolgte 
entsprechend der Bestimmungen der Gemeindeordnung durch 
ein Mitglied des Gemeinderats. Stadtrat Thomas Mauch über-
nahm diese Aufgabe als das an Lebensjahren älteste Mitglied, 
beglückwünschte sie zu ihrer Wahl und erklärte im Namen des 
Gemeinderats, dass sich das gesamte Gremium auf die Fort-
setzung der bewährt guten Zusammenarbeit zwischen Rat und 
Verwaltung zum Wohle der Stadt und ihrer Bürger freue.
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Dann nahm er die beamtenrechtliche Vereidigung und die Amtsver-
pflichtung nach der Gemeindeordnung vor, bei der Bürgermeisterin 
Hettmer den Diensteid und die Verpflichtungsformel nachsprach:
„Ich schwöre,
dass ich mein Amt nach bestem Wissen und Können führen,
das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland,
die Landesverfassung und das Recht achten und verteidigen
und Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde.
So wahr mir Gott helfe.“
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe 
ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr 
Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“
Die Verpflichtung wurde Stadtrat Mauch mit Handschlag besie-
gelt und anschließend beurkundet.

Für den Kreisverband des Gemeindetags und den Bürgermeis-
terverband überbrachte Bürgermeister Bernd Dürr aus Bondorf 
herzliche Grüße und Glückwünsche für Bürgermeisterin Hettmer 
verbunden mit einem Buchgeschenk. Man freue sich auf eine 
gute und konstruktive Zusammenarbeit.
Frau Bosnjak schloss sich als Vorsitzende des Personalrats der 
Stadtverwaltung Renningen den guten Wünschen im Namen al-
ler Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an und hieß Bürgermeisterin 
Hettmer im Rathaus herzlich willkommen. Auch der Personalrat 
freue sich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Anschließend durfte sie ihre erste Gemeinderatssitzung offiziell 
schließen, und es bestand im Bürgerhaus anschließend noch 
mehrere Stunden lang Gelegenheit zum persönlichen Aus-
tausch.

Aus der Arbeit des Verwaltungsausschusses
Sitzung vom 09.12.2024

Nr. 1 Kindergartenbedarfsplanung 2023/2024
Bürgermeisterin Hettmer erklärte einleitend, dass die Städte und 
Gemeinden nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz verpflich-
tet sind, eine Kindergartenbedarfsplanung zu betreiben. Durch 
eine vorausschauende Personalpolitik wäre im Moment eine 
gute Auslastung in Renningen und Malmsheim gegeben.
Sie begrüßte daraufhin Herrn Dreßen und bat ihn um Sachvortrag. 
Dieser führte anhand einer Präsentation das Thema genauer aus.
In der anschließenden kontroversen Diskussion mit dem Gremi-
um wurden von Herrn Dreßen Fragen zum Rechtsanspruch der 
Betreuung und der Flexibilität der Raumplanung beantwortet. Die 
Frage zur evtl. Rückzahlung von bereits erhaltenen Fördermitteln, 
konnte Herr Dreßen verneinen, da dies durch die Schaffung der 
neuen Krippe in der Wiesenstraße vermieden werden kann.
Nachdem es zu keinen weiteren Wortmeldungen gekommen 
war, nahm der Verwaltungsausschuss die in der Anlage 1 der 
Drucksache 158/2024 beigefügte Kindergartenbedarfsplanung 
2023/2024 zur Kenntnis.
Alle Drucksache nebst Anlagen stehen im Bürgerinforma-
tionsportal unter dem Link www.renningen.de/ratsinfo zum 
Download zur Verfügung.

Werden Sie Teil des Teams 
unserer Sozialstation als

 Pflegeberatung (m,w,d), 

 Pflegefachkraft (m,w,d) in der 
ambulante Pflege oder 

 Auszubildende/r (m,w,d) zur 
Pflegefachkraft

DIE NUSSBAUM-APP
FÜR RENNINGEN
erkunden – informieren - kommunizieren
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Soziales und Gesundheit

Senioren aktiv

Montag, 16. Dezember 2024
Seniorengymnastik mit dem Stuhl
Stegwiesenhalle 9.30 Uhr, Angebot im Rahmen des Senioren-
programms der Stadt
Kreatives Gestalten mit E. Matheus, 13.00 - 17.00 Uhr
Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22, BT Raum 1. OG. Der Zu-
gang erfolgt über den Eingang Schwanenstr. Angebot im Rah-
men des Seniorenprogramms der Stadt

DRK-Tanzen
Ein Angebot des DRK im DRK-Vereinsheim Renningen,  
Gottfried-Bauer-Str. 74
14-täglich jeweils dienstags, 17.00 - 18.30 Uhr
Nächste Termine (2025): 14.1., 28.1., 11.2., 25.2., 11.3., 25.3., 8.4.
Einstieg ist jederzeit möglich, Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, Information und Anmeldung unter 07159 920184 (AB), 
Kursleiterin ist Frau Sigrid Herrmann.

Offenes Liedersingen für Senioren
Ein Angebot des Gesangsvereins Liederkranz Renningen ab 
14.30 Uhr in der Hinterriedstr. 37 (jeweils mittwochs) 
Nächste Termine: 18.12. 2024
Bei Rückfragen wenden sich Interessenten an 
Johanna Vogelgsang, Tel. 8682.

Weitere Angebote
Im Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22
MITTAGSTISCH in der Cafeteria ab 12.00 Uhr 
von Montag-Freitag
Anmeldung gerne unter Tel. 92630
CAFETERIA jeden Mittwoch und Sonntag 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Stadtseniorenrat

Kontaktdaten Seniorenrat
Der Stadtseniorenrat vertritt die Interessen der Seniorinnen und 
Senioren gegenüber der Öffentlichkeit und kommunalen Behör-
den. Ansprechpartnerin: Ute Geiger, Tel. 07159-6539 oder per 
E-Mai: info@stadtseniorenrat-renningen.de

mevesta e.V.

Schulsozialarbeit Renningen
Jahnstr. 9
Kasem Khraibani (Grund- und Werkrealschule)
khraibani@mevesta.de, 0163/8383918
Anna-Sophie Schaer (Grundschulen)
schaer@ mevesta.de, 0163/8383947
Joachim Widmann (Gymnasium und Realschule)
widmann@ mevesta.de, 0163/8383928

Jugendsozialarbeit Renningen
Humboldtstr. 8
Büro: 07031/ 2181 658
info@jugendsozialarbeit-renningen.de
Tim Dietterle, 0163/8383915
dietterle@mevesta.de
Lena Stippich, 0163/8383942
stippich@mevesta.de

Renninger Agenda

Bürgerrufauto
Über die Feiertage fahren wir in der 
Woche 52 (23.12. bis 31.12.24) nicht!
Die nächsten Fahrten finden im üb-
lichen Rhythmus im neuen Jahr be-
ginnend mit Donnerstag, den 2. Janu-
ar 25 und Freitag, 3.1.25 wieder statt. 
Die Auftragsannahme findet vor 
Weihnachten letztmalig am Mittwoch, dem 18.12.24, statt. Dann 
im neuen Jahr erstmalig am Mittwoch, dem 1. Januar 2025.
Wir wünschen allen Fahrgästen und Fahrern eine schöne 
Adventszeit und Weihnachten!

Buchen (Reservieren) kann man jeweils montags und mitt-
wochs, jeweils von 9:00 bis 10:00 Uhr unter der Rufnummer 
0157 32 29 85 32, jeweils 3 (Fahr-)Tage im Voraus. 
Also:
Montag: Buchungsannahme für die Fahrtage Dienstag, Don-
nerstag und Freitag
Mittwoch: Buchungsannahme für die Fahrtage Donnerstag, 
Freitag und Dienstag der Folgewoche
Die Auftragsannahme geschieht immer in der Reihenfolge der 
Anrufer. Wünsche werden, sofern möglich, immer berücksich-
tigt. Ggf. muss man aber auch alternative Termine (vorher / 
nachher) nutzen.
Falls vor einer gebuchten Fahrt etwas dazwischenkommt – kein 
Problem. Sagen Sie einfach dem Fahrer Bescheid, dass sie 
(heute) nicht mitfahren können.
Also: an den Buchungstagen unter der Rufnummer 0157 32 29 
85 32 anrufen, für einen der Fahrtage reservieren und abgeholt 
werden!

Spendenübergabe
Im Rahmen des Weihnachtsmarkts konnte das Bürgerrufauto je-
weils 750,00 € an Aktion Notnagel Renningen e. V. und den Ver-
ein der Palliativ-Care-Teams im Kreis Böblingen e. V. übergeben.

 
Spendenübergabe an Frau Steinbrenner vom Verein der Palli-
ativ-Care-Teams im Kreis Böblingen e.V. durch Bernhard Balle 
und Uwe Werner.

 
Spendenübergabe an Aktion Notnagel vertreten durch Felix 
Lipp, Gerhard Kicherer und Franz Pitzal durch Bernhard Balle 
und Uwe Werner vom Bürgerrufauto
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Internetcafé für Senioren
Das Team des Internetcafés erwartet Sie jeden Mittwoch von 
15.00 bis 16.30 Uhr in der Mediathek (Renningen, Jahnstraße 
11, EG). Sie können mit Ihren Problemen und Ihrem Laptop, 
Tablet oder Smartphone vorbeikommen. Eine vorherige Anmel-
dung bis spätestens Montagabend ist zwingend erforderlich.  
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an 
Internetcafe.Renningen@web.de oder Tel. 07159-930823.

 
Übergabe der in 2024 gesammelten Spenden der Nutzer des 
Internetcafés für Senioren Renningen an die Renninger Aktion 
Notnagel auf dem Renninger Weihnachtsmarkt am 7. Dezember

Das Repair Café findet regelmäßig jeden dritten Samstag im 
Musiksaal der Friedrich-Schiller-Schule, Poststraße 11 in Ren-
ningen von 9.00 bis 13.00 Uhr statt. Repariert werden kön-
nen: Textilien, Haushaltsgeräte, Elektro-Kleingeräte, Computer, 
Spielzeug und Kleinmöbel.
Die nächsten Termine sind je samstags, ab 9 Uhr: 21. Dezember 
(Klebetag), 18. Januar, 15. Februar
Es gibt die Möglichkeit zum Gespräch bei Kaffee, Tee und Ku-
chen. Sie können ohne Voranmeldung mit dem zu reparierenden 
Gerät oder Gegenstand vorbeikommen. Aufträge können bis 
11.00 Uhr angenommen werden. Bei Elektrogeräten vergessen 
Sie bitte nicht die Bedienungsanleitung. Besonders hinweisen 
möchte das Repair Café, dass unsere Näherinnen noch Repa-
ratur-Kapazitäten offen haben. Wenn Sie noch Textilien zu re-
parieren haben, sind sie herzlich willkommen. Wir kopieren Ihre 
alten VHS-Kassetten auf USB-Sticks. Einfach VHS-Kassetten 
und USB-Stick mitbringen.
Klebetag: Sie können mit allem, was zu kleben ist, vorbei-
kommen. Natürlich können wir nicht garantieren, dass wir alles 
kleben können. Aber unser Klebespezialist wird, wenn es eine 
Chance gibt, Ihre zerbrochenen Teile zusammenfügen.
Neuer Service: 3D-Konstruktion und -Druck einfacher 
Kleinteile wie Hebel, Kappen, Adapter, Abdeckungen oder 
Halterungen. Bitte Musterteil, zugehöriges Gerät oder ge-
naue Beschreibung mitbringen.

Freiwillige Feuerwehr Renningen

www.feuerwehr-renningen.de

Notruf Feuer: 112

Abteilung Renningen
Montag, 16.12.24, 19:30 Uhr: Gruppen 1,2,3,4,5,6.

Abteilung Malmsheim
Montag, 16.12.24, 19:30 Uhr: Gruppen 1,2,3.

Einsatz 111-2024, Mo, 2.12.24, 14:18 Uhr
VU zwischen Pkw und Lkw an Kreuzung

Am Montagmittag kollidierten 
beim Abbiegen ein Lkw und 
ein Pkw im Kreuzungsbereich 
der Rutesheimer Straße und 
der K1060 nahe der Shell-
Tankstelle. Beim Eintreffen 
der Feuerwehr bestätigte sich 
die zunächst angenommene 
Lage, dass mindestens eine 
Person eingeklemmt sei und 
ein Fahrzeug brenne, zum 

Glück nicht. Sowohl die beiden Insassen des Pkw als auch der 
Fahrer des Lkw konnten ihre Fahrzeuge selbstständig verlassen. 
Die Feuerwehr klemmte lediglich am Pkw die Batterie ab und 
schob ihn aus dem Gefahrenbereich auf einen angrenzenden 
Feldweg. Danach konnte der Einsatz beendet werden.

Einsatz 112-2024, Mi, 4.12.24, 16:31 Uhr
Wasserrohrbruch im Badezimmer
Bei Renovierungsarbeiten im Badezimmer riss der Bewohner 
eines Wohn- und Geschäftshauses das Eckventil ab, wodurch 
sich das Wasser im Raum ergoss. Die alarmierte Feuerwehr 
stellte das Wasser im gesamten Haus ab. Nach Rücksprache 
mit dem Verursacher entschloss dieser sich, das Wasser eigen-
ständig aufzunehmen, so dass die Feuerwehr den Einsatz rasch 
wieder beenden konnte.

Einsatz 113-2024, Mi, 4.12.24, 17:30 Uhr – 21:30 Uhr
BSW bei der Einsetzung der neuen Bürgermeisterin
Während der öffentlichen Gemeinderatssitzung zur Einsetzung 
der neuen Bürgermeisterin im Bürgerhaus wurde seitens der 
Feuerwehr ein Brandsicherheitswachdienst gestellt.

Einsatz 114-2024, Fr, 6.12.24, 5:52 Uhr
Blechdach droht abzustürzen

Windböen hatten am Morgen des Nikolaustags ein Blechteil an 
einem Dach eines Wohn- und Geschäftshauses gelöst. Dadurch 
bestand die Gefahr, dass dieses vollständig abgerissen wird und 
auf den Gehweg fällt. Die Feuerwehr beschwerte das lose Teil 
mit Sandsäcken über die Drehleiter und sperrte den Gefahren-
bereich für die Fußgänger ab.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst

(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)

telefonisch unter 116117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg,  
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 – 20 Uhr
Mi.: 14 – 20 Uhr
Fr.: 16 – 20 Uhr
Sa., So., Feier- und Brückentage: 8 – 20 Uhr
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Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So. und Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr

HNO-Notfallpraxis
an der Uniklinik, 72076 Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertag: 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. 0761 12012000

Vergiftungen-Notrufnummer: 
Tel. 0761 19240

Warn-App NINA
Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes, 
kurz Warn-App NINA, können Sie wichtige Warnmeldungen des 
Bevölkerungsschutzes für unterschiedliche Gefahrenlagen wie 
zum Beispiel Gefahrstoffausbreitung oder einen Großbrand er-
halten. Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und 
Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der Bundes-
länder sind ebenfalls in die Warn-App integriert. Nähere Infos zu 
dieser Warn-App finden Sie unter
https://www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App_NINA_node.html

Bereitschaftsdienst der Apotheken

(von 08.30 Uhr morgens bis 08.30 Uhr morgens)

Freitag, 13.12.: Rathaus-Apotheke, Flachter Str. 4, 
71277 Rutesheim, 07152 - 99 78 16

Samstag, 14.12.: h&h Apotheke, Marktplatz 9/1, 
71229 Leonberg, 07152 - 90 19 00

Sonntag, 15.12.: Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, 
71229 Leonberg, 07152 - 2 68 95

Montag, 16.12.: Bahnhof-Apotheke, Gerlinger Str. 18, 
71254 Ditzingen, 07156 - 95 96 96

Dienstag, 17.12.: Apotheke am Rathausplatz, Rathausplatz 4, 
71254 Ditzingen (Hirschlanden), 07156 - 61 01;
Würmtal-Apotheke, Kirchplatz 5, 
71263 Weil der Stadt (Merklingen), 07033 - 4 66 66 90

Mittwoch, 18.12.: Stern-Apotheke, Brennerstr. 31, 
71229 Leonberg (Eltingen), 07152 - 4 17 68

Donnerstag, 19.12.: Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 3, 
71263 Weil der Stadt, 07033 - 96 80;
Strohgäu-Apotheke, Hauptstr. 2, 
70825 Korntal-Münchingen (Münchingen), 07150 - 53 00

Tierärztlicher Notdienst

(tel. Anmeldung erwünscht):
14./15.12. Tel.: 07127-560 99 88
https://www.kleintiernotdienst-bb.de/

Wichtige Rufnummern

Notrufnummern

Notrufe Telefon Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt/Rettungsdienst 1 12 (auch Notruftelefax)
Polizeirevier Leonberg (07152) 60 50
Polizeiposten Renningen (07159) 80 45 0

EnBW-Bereitschaftsdienst:
Erdgas-Störungsannahme (0800) 362 94 47
Strom-Störungsannahme (0800) 362 94 77
Unitymedia (0800) 776 60 88
Telekom Kundenservice (0800) 3302000

Bildung und Erziehung

Mediathek

www.renningen.de/mediathek, Hauptstelle, Jahnstraße 11, 
Tel. 9480210, E-Mail: mediathek@renningen.de
Öffnungszeiten:  Di. 11 – 14 Uhr, Mi. 11 – 17 Uhr,  

Do. 10 – 13 Uhr, Fr. 14 – 18 Uhr

Kinder-Zweigstelle Malmsheim, Merklinger Straße 10, 
Tel. 924-222, 
E-Mail: mediathek.zweigstelle.malmsheim@renningen.de
Öffnungszeiten:  Di. + Do. 15 – 18 Uhr,  

während der Schulferien geschlossen

Neue DVDs für Kinder und Jugendliche in der Mediathek:

Kinderfilme (rot, bis 9 Jahre)
Alles steht Kopf 1 + 2
Das Geheimnis von La Mancha
Sowas von super!

Kinderfilme (gelb, ab 10 Jahren):
IF: Imaginäre Freunde
Robot Dreams
Mein Totemtier und ich
Max und die wilde 7 – die Geisteroma
Ich einfach unverbesserlich 4

Jugendfilme:
Chantal im Märchenland

Erwachsenenfilme:
A great place to call home (Komödie) / Es sind die kleinen Dinge 
(Komödie) / A killer romance (Komödie) / Twisters (Action) / Bad 
Boys: ride or die (Action) / Das verlorene Weihnachtsglück (Weih-
nachten) / Das Zimmer der Wunder (Drama) / Maria Montessori 
(Drama) / May December (Drama) / Golda: Israels eiserne Lady 
(Drama) / The Crown – Staffel 5-6 (Drama) / Carmen (Drama) / 
Sterben (Drama) / Abbé Pierre: ein Leben für die Menschlichkeit 
(Drama) / The Bikeriders (Drama) / Rückkehr nach Korsika (Dra-
ma) / King’s land (Historisches)

Realschule Renningen

Ökumenischer Schulgottesdienst

Am Freitag, 20. Dezember 2024 um 07.45 Uhr laden wir alle 
Schüler und Schülerinnen der Realschule sowie interessierte El-
tern herzlich zum ökumenischen Weihnachtsgottesdienst in die 
evangelische Petruskirche ein.
Die Schüler gestalten diese besinnliche Stunde unter dem Motto 
„Mach´s wie Gott, werde Mensch!“
Für alle anderen Schüler, die nicht zu unserem Gottesdienst 
kommen, beginnt der Unterricht erst um 08.45 Uhr. Bis dahin 
bleibt das Schulgebäude verschlossen.
Das Kollegium und die Schulleitung der Realschule wünscht al-
len Schülerinnen und Schülern mit ihren Familien ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, erholsame Ferien und einen guten Start ins 
neue Jahr 2025.
Im Namen der Schulgemeinschaft
M. Frese/C. Röhr
Schulleitung



STADTNACHRICHTEN
RENNINGEN12 Woche 50 | Donnerstag, 12. Dezember 2024 

Friedrich-Schiller-Schule 
Renningen

Streuobstwiesenprojekt 4A
Vergangenen Freitag brach die Klasse 4A zu ihrem zweiten 
Besuch im „Grünen Klassenzimmer“ auf. Nach einem kurzen 
Marsch auf den Bergwald erreichten wir die Streuobstwiese. 
Hier wurde ein neuer Baum gepflanzt. Ein Projekt für die Zukunft 
– denn dieser Baum wird 100 Jahre alt. Er wird Früchte tragen 
und Lebensraum für viele Tiere sein. Die Kinder waren beein-
druckt, als sie erfuhren, wie viel Arbeit das ist, wie viel Spaß 
man dabei hat und wie viel Wasser dabei benötigt wird. Trotz 
Arbeit gab es auch Zeit, um auszuruhen und zu vespern. Eine 
Spurensuche zeigte, wie viele angeknabberte Speisen, Hinter-
lassenschaften und Lebensräume man von den Mäusen, Hasen, 
Maulwürfen, Insekten etc. auf der Wiese findet.
Frau Kuch-Krämer, eine der beiden Streuobstwiesenpädagogin-
nen, welche den Ausflug organisierte und moderierte, senden 
wir unser herzlichstes Dankeschön! 
Vielen Dank an Frau Lehnhardt für den Bericht.

Friedrich-Silcher-Schule
Malmsheim

An alle Eltern der neuen Erstklässler/-innen

Informationsabend zur Einschulung Ihres Kindes
Liebe Eltern der zukünftigen Schulkinder,
nun ist es auch bei Ihnen so weit. Ihr Kind gehört zu den „Gro-
ßen“ im Kindergarten und im Februar 2025 steht die Schulan-
meldung an. Eine Einladung zur Schulanmeldung erfolgt noch.
Wir möchten Ihnen unsere Schule und die Formalitäten der Schul-
aufnahme vorstellen, Ihnen einen kurzen Einblick in den Schulall-
tag geben und Ihre Fragen beantworten. Dazu stehen Ihnen
unsere Kooperationslehrerinnen Frau Himmelseher, Frau Frank 
und Frau Weidmann-Reisser zur Verfügung.
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Informationsabend

am Dienstag, den 14. Januar 2025 um 19:30 Uhr
in den Musiksaal der Friedrich-Silcher-Schule Malmsheim ein.
Tagesordnung:
1. Unsere Schule
2. Schulaufnahme
3. Einblick in den Schulalltag
4. Einblick in die Schulkindbetreuung
5. Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen

Verena Weidmann-Reisser
Rektorin

Förderverein der Friedrich-Silcher-Schule
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins  
der Friedrich-Silcher-Schule Malmsheim e.V.
Am Dienstag, den 21. Januar 2025, findet um 19.30 Uhr unse-
re Mitgliederversammlung im Musiksaal der Frisi statt.

Die Tagesordnung wird wie folgt festgesetzt:
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2 Jahresbericht 2024
TOP 3 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
TOP 4 Entlastung des Vorstands
TOP 5 Wahlen 2. Vorsitzende/-r
 Kassierer/in
TOP 6 Vorschau 2025
TOP 7 Verschiedenes

Es erwartet Sie/Euch neben einem Rundumblick in die Themen, 
die der Förderverein in 2024 geleistet hat, eine Diskussion darü-
ber, was wir in 2025 unterstützen wollen.
Außerdem wollen wir darüber sprechen, wie wir den Förderverein 
noch bekannter und attraktiver gestalten können. Es muss nicht 
immer ein gewähltes Amt sein, wir brauchen an vielen Stellen ak-
tive Eltern und Förderer, die mit anpacken. Schon einmal voraus-
geschaut – 2025 steht u.a. wieder das Sportfest der Frisi an.
Wir freuen uns auf Ihre/Eure zahlreiche Teilnahme und verblei-
ben mit herzlichen Grüßen verbunden mit den besten Wünschen 
für die Vorweihnachtszeit und den Jahreswechsel.
Eure/Ihre Vorstandschaft des
Fördervereins der Friedrich-Silcher-Schule Malmsheim e.V.

Musikschule Renningen
Jahnstraße 13, 71272 Renningen, 
Tel (07159) 9480220, Fax (+49/7159) 9480229
E-Mail: musikschule@renningen.de, 
Homepage www.musikschule.renningen.de
Öffnungszeiten des Musikschulbüros: 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr sowie Do 14:00 - 17:00 Uhr

Aktion „Musikalische Weihnachtsgrüße“
Dieses Jahr möchten wir unse-
ren Schülerinnen und Schülern 
wieder die Möglichkeit geben, 
„Musikalische Weihnachts-
grüße“ zu versenden. Im Foy-
er der Musikschule vor einem 
geschmückten Weihnachts-
baum in einer weihnachtli-
chen Atmosphäre können die 
Schülerinnen und Schüler und 

vielleicht die Eltern unter Betreuung der Fachlehrkraft ihre einge-
übten Stücke selbst aufnehmen, um sie als musikalische Video-
grüße an Oma, Opa und viele andere zu versenden.
Bitte wenden Sie sich dazu an Ihre Lehrkraft.

Herausgeber:  
Stadt Renningen. Für die Stadtteile 
Renningen und Malmsheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Melanie Hettmer, 
71272 Renningen, Hauptstraße 1 
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

IMPRESSUM 
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Vorschau Veranstaltungen im Dezember

Freitag, 13.12.2024 – 18:30 Uhr 
Musiksaal Werkrealschule Renningen
Klassenvorspiel der Gesangsklassen 
von Frau Narvesen und Herr Maslennikov

Montag, 16.12.2024 – 18:30 Uhr Aula des Schulzentrums
Schülerkonzert

SCHÜLER-
KONZERT

Schülerinnen und Schüler verschiedener  
Fachbereiche musizieren.

Montag,

16. Dezember 2024 - 18:30 Uhr

Foyer der Musikschule Renningen

Eintritt frei.

Es musizieren:
Vivienne Nguyen, Klavier(Kl. Schinnerling) Ajitesch Rohilla, Gitarre (Kl. Hiller)

Tom Krogmann, Klavier (Kl. Schinnerling) Matthieu Le Baube, Gitarre (Kl. Hiller)

Angelina Post, Violine (Kl. Dolge) Malena Pusche, Gitarre (Kl. Hiller)

Helena Sophia Dolge, Violine (Kl. Dolge) Juliana Manuel Pereira, Gesang (Kl. Narvesen)

Evelyn Schäfer, Gitarre (Kl. Bellas) Jonathan Junge, Gesang (Kl. Narvesen)

Jule Bader, Violine (Kl. Fischer-Walter) Felizia Lederer, Gesang (Kl. Narvesen)

 Tom Elbert, Gitarre (Kl. Bellas) Juliana Patermann, Gitarre (Kl. Hiller)

Annabelle André, Gitarre (Kl. Hiller) Colin Chenxue Yu, Drum-Set (Kl. Aman)

Clara Heckeler, Blockflöte (Kl. Dannecker) Judith Koch, Blockflöte (Kl. Dannecker)

Mathilde Koch, Blockflöte (Kl. Dannecker)Anna Jung, Querflöte (Kl. Truckses)

Donnerstag, 19.12.2024 – 18:30 Uhr Foyer der Musikschule
Klassenvorspiel der Querflötenklasse von Frau Truckses
Das Musikschulsekretariat ist ab dem 23.12.24 bis 06.01.2025 ge-
schlossen. Während der Weihnachtsferien findet kein Musikschul-
unterricht statt. Wir sind ab Dienstag, 07.01.25, wieder für Sie da.

Vorschau Veranstaltungen im Januar
Montag, 20.01.2025 – 19:00 Uhr Musiksaal 
Werkrealschule Renningen

Klassenvorspiel der Gitarrenklasse von Herr Hiller
Sonntag, 26.01.2025 17:00 Uhr Festhalle Stegwiesen

Neujahrskonzert der musiktreibenden Vereine 
und der Musikschule
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern sowie deren 
Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, erhol-
same Ferientage und einen guten Start ins Jahr 2025!

v h s

VHS Renningen

Nutzen Sie Ihre Chance:  
Sichern Sie sich einen der letzten Plätze 
in den folgenden Kursen – wir freuen 
uns, Sie dabei zu haben!

242-2500A
Landschaften in Aquarell für Anfänger/-innen  
und Fortgeschrittene
Landschaften zu malen, ist gar nicht so schwer, wenn man weiß, 
worauf man achten sollte. Wir werden einfache Landschafts-
bilder vorsehen. Wer schon mit der Aquarelltechnik vertraut ist, 
kann darauf aufbauend die Landschaften ausbauen und aus-
gestalten. Neben den Aquarelltechniken werden wir uns über 
Formate, Perspektiven, Bildkomposition und farbliche Gestal-
tungen austauschen, Räumlichkeiten entstehen lassen und mit 
dem einen oder anderen Trick interessante Bilder gestalten.
Bitte mitbringen: Aquarellfarben, Pinsel (dick, dünn), Bleistift. 
Aquarellpapier wird im Kurs gegen eine Gebühr von 10,00 € zur 
Verfügung gestellt. Wer zunächst die Aquarelltechnik ausprobie-
ren will, kann sich Aquarellfarben und -Pinsel gegen eine Gebühr 
von 5,00 € ausleihen. Bitte bei der Anmeldung angeben!
Elke Odrich-Liebthal
So., 12.01.2025, 10:00–17:00 Uhr, 
Bürgerhaus Renningen, Vereinsraum, 49,00 €

242-1902AK
Anti-Mobbing-Training für Kinder von 6 bis 10 Jahre – 
Gemeinsam stärker
Möchten Sie, dass Ihr Kind in der Schule sicher und selbstbe-
wusst ist?
Laut einer Bertelsmann-Studie erlebt jedes dritte Kind in den ers-
ten vier Schuljahren Gewalt und Mobbing. In meinem 4,5-stün-
digen Kurs lernen Kinder, wie sie Herausforderungen selbstbe-
wusst bewältigen, ohne provokatives Verhalten. Ich vermittele 
Strategien zur Konfliktlösung und zur eigenen Gefühlskontrolle. 
Kinder üben, wie sie Mobbing stoppen, sich besser behaupten 
und bei Bedarf Hilfe suchen. Ich stärke sie für den Umgang mit 
Cybermobbing und fördere Mitgefühl sowie Respekt für Gren-
zen. Gehen Sie den Weg zu starken, selbstbewussten Kindern 
– wählen Sie „Besttipsforkids“! nach dem Konzept von „Stark 
auch ohne Muckis“. Bitte Getränk und Vesper mitbringen.
Bonus: eine aufschlussreiche Elterninformation am Kursende!
Anna-Sophie Schär
Sa., 18.01.2025, 10.00–14.30 Uhr (inkl. 30 min Pause), 
Bürgerhaus Renningen, Vereinsraum, 53,00 €

242-1321AK
Mathetraining – Mittlere Reife – 
Vorbereitung auf die Realabschlussprüfung
Übungsbuch: Realschule 2025, Mathematik, Stark-Verlag.
Anhand von Abschlussaufgaben der letzten Jahre können sich 
Schüler/-innen der Realschule auf die Prüfung vorbereiten. Es 
werden beispielhaft Aufgaben gerechnet und besprochen; auch 
auf individuelle Probleme wird eingegangen.
Umit Senol
samstags, 09:30–12:30 Uhr
4-mal ab Sa., 18.01.2025
Begegnungsstätte Malmsheim, 48,00 €
Alle weiteren Kurse finden Sie auf der Homepage 
www.vhs-leonberg.de oder im aktuellen Programmheft.

Bitte melden Sie sich über die Geschäftsstelle der VHS Le-
onberg schriftlich, persönlich oder über das Internet unter 
www.vhs-leonberg.de an. Melden Sie sich bei Interesse bit-
te unbedingt rechtzeitig an, da wir unterbelegte Kurse spä-
testens eine Woche vor Kursbeginn leider absagen müssen. 
Bei Fragen melden Sie sich gerne über E-Mail: vhs@renningen.
de bei Frau Sandra Dörr, Ihrer zuständigen Außenstellenleiterin.

Aus anderen Ämtern

Anspruch  
auf besondere Leistungsansprüche
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert:

Gleichberechtigt und selbstbestimmt leben - mit Behinderung
Wer beeinträchtigt ist, hat Anspruch auf besondere Leistungen 
der Solidargemeinschaft – auch und gerade im Bereich der sozi-
alen Sicherung, darauf macht die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg aufmerksam.
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Meine berufliche Tätigkeit fällt mir immer schwerer, kann ich 
eine Reha-Maßnahme beantragen? Die Deutsche Rentenver-
sicherung prüft auf Antrag, ob sie im konkreten Einzelfall helfen 
kann. Das können Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 
oder Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben sein. Auch eine 
berufliche Neuorientierung kommt in Frage.

Ich bin schwerbehindert, dann muss ich doch auch eine Er-
werbsminderungsrente bekommen, oder? Eine Rente wegen 
voller Erwerbsminderung erhalten Sie, wenn Sie wegen Krank-
heit oder Behinderung unter den üblichen Bedingungen des 
allgemeinen Arbeitsmarktes auf nicht absehbare Zeit weniger 
als drei Stunden täglich arbeiten können. Sie entspricht in ihrer 
Höhe etwa einer Altersrente. Können Sie noch mindestens drei, 
aber weniger als sechs Stunden täglich arbeiten, bekommen Sie 
die Rente wegen teilweiser Erwerbsminderung. Die Beurteilung 
der Leistungsfähigkeit nimmt die Rentenversicherung ebenso 
vor, wie die Prüfung der versicherungsrechtlichen Vorausset-
zungen.

Gibt es eine spezielle Altersrente für schwerbehinderte 
Menschen? Ja, die Altersrente für schwerbehinderte Menschen 
kommt in Betracht, wenn Ihr Grad der Behinderung mindestens 
50 beträgt, Sie die Mindestversicherungszeit, auch Wartezeit 
genannt, von 35 Jahren erfüllen und ein Mindestalter erreicht 
haben. Mit dem Rentenbeginnrechner unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/online-rechner erfahren Sie, wann Sie 
konkret in Rente gehen können. Ob Sie die Mindestversiche-
rungszeit schon erfüllen, sehen Sie auch in Ihrer ausführlichen 
Rentenauskunft.

Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Reha und 
Rente für schwerbehinderte Menschen“ auf unserer Website 
www.drv-bw.de. Weitere Fragen zum Thema beantworten wir 
auch am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 48024. 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt




